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Dringliche Fragen
für die Fragestunde der 162. Sitzung des Deutschen Bundestages
am Mittwoch, dem 28. Mai 2008

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Finanzen

1. Abgeordnete
Silke

Stokar von Neuforn

(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Welchen Handlungsbedarf sieht die Bundesregie-
rung angesichts des Umstandes, dass die Deutsche
Telekom AG offensichtlich lä ngerals ein Jahr die
Verbindungsdaten von Telefonaten ihrer führenden
Mitarbeiter mit Journalisten ausgewertet haben soll
(Quelle: SPIEGEL ONLINE vom 24. Mai 2008)?

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend

2. Abgeordnete
Dr. Dagmar

Enkelmann

(DIE LINKE.)

Welche Konsequenzen zieht die Bundesregierung
aus der am Montag vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend veröffentlichten
Untersuchung des Prognos-Instituts, wonach jedes
sechste Kind in Deutschland in Armut lebt?

3. Abgeordnete
Dr. Barbara

Höll

(DIE LINKE.)

Wie bewertet die Bundesregierung die Ergebnisse
und politischen Handlungsempfehlungen des am
Montag dem 26. Mai 2008 vorgestellten UNICEF-
Berichts zur Lage der Kinder in Deutschland im
Vergleich zu den Ergebnissen und Schlussfolgerun-
gen aus dem Entwurf vom 19. Mai 2008 des 3. Ar-
muts- und Reichtumsberichts der Bundesregierung?

Berlin, den 27. Mai 2008
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